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Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates fin-
det am Dienstag, 26. Januar 2021 um 19:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle statt. 

Tagesordnung: 
1.	 Baugesuche 
	 1.1	� Anbau Lager/Produktionshalle, Einhausung LKW 

Verladung (Fertigware), Errichtung einer geschlos-
senen LKW Verladung (Rohware) auf dem Grund-
stück Flst. 1090, Einsteinstraße 10, Erolzheim 

	 1.2	� Umbau/Anbau eines Einfamilienwohnhauses 
auf dem Grundstück Flst. 2623/6, Höhenblick 6, 
Erolzheim 

	 1.3	� Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppel-
garage und Einliegerwohnung auf dem Grundstück 
Flst. 360/2, Im Schießstatt 3, Erolzheim 

	 1.4	� Bauvoranfrage auf Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses mit einer Doppelgarage, Abbruch des vor-
handenen Fahrsilos auf dem Grundstück Flst. 9, 
Waldenhofer Weg, Erolzheim-Bechtenrot 

2.	 Beratung und Verabschiedung Haushaltsplan und 
Haushaltssatzung 2021 

3.	 Beratung und Verabschiedung Wirtschaftsplan Sonder-
rechnung Wasserversorgung 2021 

4.	 Sanierung „Ortskern II“ 
	 - Auftrag zum Abbruch des Gebäudes Langgasse 47 
5.	 Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2013 bis 

2018 
6.	 Bekanntgaben und Verschiedenes 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 

Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
der Corona-Pandemie werden Besucher um Voranmeldung 
gebeten. Die Anmeldung muss schriftlich oder per E-Mail 
(poststelle@erolzheim.de) unter Angabe des vollständi-
gen Namens, der Anschrift und einer Telefonnummer bei 
der Gemeindeverwaltung erfolgen. Die Anmeldung muss 
bis spätestens Montag, 25. Januar 2021, 10 Uhr bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen. Die maximale Besucher-
zahl wird auf 10 Personen festgelegt. Sollten mehr als 10 
Anmeldungen eingehen, entscheidet das Los. Bei der Sit-
zung wird beim Zugang die Anmeldung kontrolliert und 
dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer von 4 
Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. Im Falle 
einer Corona-Infektion wird auf Verlangen die Dokumenta-
tion dem Gesundheitsamt ausgehändigt. 

Wichtiger Hinweis zur Gemeinderatssitzung: 
Um den Schutz von Besuchern, Gemeinderäten und Mit-
arbeitern bestmöglich zu gewährleisten, werden folgende 
Maßnahmen für die Sitzung getroffen: 
-	 Die Sitzung findet in der Mehrzweckhalle, Schloßstra-

ße 16 statt, um den vorgegebenen Sicherheitsabstand 
einhalten zu können. 

-	 Alle an der Sitzung teilnehmenden Zuhörerinnen und 
Zuhörer müssen ab dem Betreten der Mehrzweckhalle 
einen selbst mitgebrachten Mund- und Nasenschutz 
tragen. 

-	 Es wird eine Liste mit den Teilnehmern der Gemeinde-
ratssitzung geführt. 

-	 Personen mit Krankheitssymptomen oder Erkältung 
dürfen nicht an der Sitzung teilnehmen.

Rathaus - Bitte Termin vereinbaren 
Öffnungs-/Dienstzeiten des Bürgermeisteramtes bis 
29. Januar 2021 
Aufgrund der erlassenen verschärften Kontaktbeschrän-
kungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie bit-
ten wir Sie, das Rathaus in nur dringend notwendigen, 
nicht aufschiebbaren Angelegenheiten aufzusuchen. 
Wegen des beengten Raums im Flur ist nicht gewährleis-
tet, dass der Mindestabstand immer eingehalten werden 
kann. Das Rathaus ist deshalb geschlossen. Einlass erfolgt 
am Haupteingang auf der Nordseite nach vorherigem Klin-
geln. Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden bitten wir 
Sie, mit Ihrem Anliegen vorab telefonisch oder per Mail 
Kontakt mit den Rathausbediensteten aufzunehmen, 
um einen Termin zu vereinbaren. 
Es gelten folgende Kontaktzeiten bis einschließlich 29. 
Januar 2021: 
• Montag bis Freitag	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
• Donnerstag		  14:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

Im Rathaus ist Maskenpflicht – ohne Maske, die Nase und 
Mund bedeckt, darf das Rathaus nicht betreten werden. 
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis – wir wollen gesund 
bleiben, um auch weiterhin für Sie da sein zu können.

„Die Welt lebt von Menschen,
die mehr tun als ihre Pflicht!“

Schauspieler Ewald Balser

Setzen Sie auf Solidarität!
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Bauarbeiten an der Grundschule  
abgeschlossen 
Die Sanierung und Erweiterung der Grundschule konnte 
im Dezember abgeschlossen werden. 

Im neuen Anbau... 

... sind 4 Klassenzimmer entstanden. 

Im neune, hellen Flur ist ein Aufzug vorhanden und die 
Schule damit barrierefrei. 

Im Bestandsgebäude wurde durch die Zusammenlegung 
von zwei Klassenzimmern für die Betreuung ein Essensbe-
reich und ein Bereich für Betreuungsangebote einschließ-
lich Ruhebereich geschaffen. 
 

Essensbereich mit Ausgabekücke 
 

Spiel- und Ruhebereich 
 

Im Bestandsgebäude wurden die Bodenbeläge erneuert, 
im Flur zusätzlich die Decke. 
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Der bisher für die Betreuung genutzte Werkraum steht wie-
der für den Unterricht zur Verfügung. 

Zustätzlich wurde im gesamten Schulgebäude eine 
EDV-Verkabelung eingezogen, womit die technischen Vo-
raussetzungen für die Nutzung neuer Lehr- und Lernmittel 
geschaffen sind. 

Ursprünglich war geplant, im Rahmen eines Schulfestes 
mit Tag der offenen Tür die neuen Räumlichkeiten der Öf-
fentlichkeit vorzustellen. Auf Grund der aktuellen Kontak-
beschränkungen ist dies leider nicht durchführbar. Wenn 
möglich wird die Veranstaltung zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt.

Information zur Grundsteuer 
Das im November 2020 verabschiedete Landesgrund-
steuergesetz gilt erst ab dem 1. Januar 2025 als Grund-
lage für die neu zu berechnende Grundsteuer. Die 
Grundsteuerreform wird sich somit erstmals in den 
Grundsteuerbescheiden ab dem Jahr 2025 auswirken. 
Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer B (letztlich für alle 
bebauten und unbebauten Grundstücke, sofern nicht der 

Grundsteuer A für Land- und Forstwirtschaft zuzurechnen) 
nach dem so genannten „modifizierten Bodenwertmodell“ 
ermittelt. Dieses basiert im Wesentlichen auf zwei Werten, 
der Grundstücksfläche und dem Bodenrichtwert. Für die 
Berechnung werden beide Werte multipliziert. Dies ergibt 
den Grundsteuerwert. Dieser Grundsteuerwert ist mit einer 
Steuermesszahl (1,3 Promille) zu multiplizieren. Daraus er-
gibt sich der Steuermessbetrag, der Bemessungsgrundla-
ge der Grundsteuer ist. Für überwiegend zu Wohnzwecken 
genutzte Grundstücke wird die Steuermesszahl um einen 
Abschlag in Höhe von 30 Prozent gemindert, beträgt als 
0,91 Promille. 
Der Steuermessbetrag wird, wie auch bisher, durch das 
Finanzamt im Grundsteuermessbescheid festgesetzt. Der 
Grundsteuermessbetrag wird, wie bisher, mit dem jewei-
ligen Hebesatz der Gemeinde/Stadt multipliziert, woraus 
sich die tatsächlich zu leistende Grundsteuer ergibt. 
Derzeit sind noch keine belastbaren Aussagen dazu mög-
lich, wie hoch die Grundsteuer ab dem Jahr 2025 für die 
einzelnen Grundstücke ausfallen und welche Belastungs-
veränderungen es geben wird! Dazu müssen erst die 
Bodenrichtwerte zum Stichtag 1. Januar 2022 ermittelt 
werden; diese werden voraussichtlich im Sommer 2022 
vorliegen. Im Laufe des Jahres 2022 werden die Grund-
stückseigentümer*innen von der Finanzverwaltung voraus-
sichtlich durch eine Allgemeinverfügung zur Abgabe einer 
elektronischen Steuererklärung aufgefordert. Anschließend 
erlässt das Finanzamt die Grundsteuermessbescheide. 
Entscheidend für die Höhe der Grundsteuer ab dem Jahr 
2025 ist neben den bodenwertgeprägten neuen Grundsteu-
ermessbeträgen der künftige im Jahr 2025 anzuwendende 
Hebesatz. Diesen kann die Gemeinde/Stadt erst ermitteln, 
wenn sie aus den Messbescheiden des Finanzamts die 
Summe der neuen Messbeträge kennt. Diese Datenbasis 
wird den Gemeinden/Städten voraussichtlich erst im Lau-
fe des Jahres 2024 vollständig vorliegen. Vorher lässt sich 
nicht absehen, ob und inwieweit der Hebesatz gegenüber 
dem bisherigen Hebesatz erhöht oder ermäßigt werden 
muss, um das für 2025 angestrebte Grundsteueraufkom-
men zu erreichen. Anders ausgedrückt: Je nach der Verän-

Grafik Grundsteuer in Baden-Württemberg ab 2025
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derung der neuen Messbeträge gegenüber den bisherigen 
Messbeträgen kann bereits mit einem deutlich niedrigeren 
Hebesatz das angestrebte Aufkommen erzielt werden. An-
dererseits kann auch ein deutlich höherer Hebesatz nötig 
sein, um das Aufkommen in bisheriger Höhe zu erreichen. 
Daher können auch Beispielsberechnungen mit dem bishe-
rigen Hebesatz nicht zu belastbaren Aussagen im Hinblick 
auf die Höhe der künftigen Grundsteuer führen. 
Auch bei insgesamt angestrebter Aufkommensneutralität 
wird es allerdings zwischen Grundstücken, Grundstück-
sarten und Lagen zu Belastungsverschiebungen kommen. 
D.h. es wird Grundstücke geben, für die ab dem Jahr 
2025 mehr Grundsteuer als bisher zu bezahlen ist und 
Grundstücke, für die weniger als bisher zu bezahlen ist. 
Dies ist nach der Entscheidung des Bundesverfassungs-
gerichts, in der die bisherige Bewertung und damit auch 
die Verteilung der Grundsteuerlast auf die Grundstücke 
als verfassungswidrig erachtet und dem Gesetzgeber 
eine Neuregelung aufgegeben wurde, die zwangsläufige 
Folge der Reform. 
Nähere Informationen zum Landesgrundsteuergesetz fin-
den Sie auf der Internetseite des Ministeriums für Finanzen 
Baden-Württemberg unter https://fm.baden-wuerttemberg.
de/de/haushaltfinanzen/grundsteuer/. 

Spitze auf dem Land! Technologieführer  
für Baden-Württemberg: 
Bis zum 28. Februar müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologie-
führer für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke 
Unternehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesent-
wicklungsplan) eine Förderung erhalten, um neue Produk-
te oder Dienstleistungen voranzutreiben. Gemeinden mit 
solchen Unternehmen können sich noch bis zum 28. Fe-
bruar 2021 (Ausschlussfrist!) für die aktuelle sechzehnte 
Auswahlrunde bewerben. 
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer 
Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgegli-
chene Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne 
für Innovationen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Un-
ternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten können für 
ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, mitt-
lere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis 
zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt 
beträgt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren 
Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die 
Förderung auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht wer-
den. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht be-
willigt. Bezuschusst werden Unternehmensinvestitionen 
in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und 
wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte 
und Dienstleistungen. 
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die 
Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen Pro-
gramm EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbe-
züglichen Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschrif-
ten und Leitlinien auf EU-, nationaler und Landesebene. 
Die Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch 
Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusammenarbeit mit 
dem Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme 
erfolgt durch das Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der Basis des 
Vorschlages eines dazu eingerichteten Bewertungsaus-
schusses. 

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Oberregierungsrätin Christine Braun-Nonnenmacher 
Referat 32 – Betriebswirtschaft, 
Agrarförderung und Strukturentwicklung 
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Öffnungszeiten Wertstoffhof

mittwochs� 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
donnerstags� 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
freitags� 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
samstags� 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Müllabfuhrtermine
Nächster Abfuhrtermin für den Restmüll:  
Freitag, 22. Januar 2021 
Nächste Abfuhrtermine: Freitag, 05. Februar 2021 

Nächster Abfuhrtermin für den Gelben Sack:  
Mittwoch, 17. Februar 2021 
Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch, 17. März 2021 

Abfuhr der Papiertonne:  
Nächster Abfuhrtermin der Papiertonne:  
Dienstag, 16. Februar 2021 
Nächste Abfuhrtermine: Dienstag, 16. März 2021 
Bitte stellen Sie Ihr Müllgefäß immer bis 06.30 Uhr zur Ent-
leerung bereit. 
Achtung: Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert und blei-
ben stehen!!!

Vorankündigung: 
Problemstoffsammelaktion in Erolzheim
(beim Marktplatz) 
am Freitag, 05. Februar 2021 von 12:00 Uhr – 17:00 Uhr
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WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Gemeindekontakte

Telefonnummern des Rathauses Erolzheim
Zentrale� 9318-0
Ackermann Jochen (Bürgermeister)� 9318-40
Gallinger Nicole (Vorzimmer BM/Zentrale)� 9318-41
Soherr Annette (Bürgerbüro, Standesamt)� 9318-45
Mayrock Sarah (Bürgerbüro, Standesamt)� 9318-46
Hess Tobias 
(Hauptamt, Bauamt, Ordnungsamt)� 9318-42
Badstuber Christa (Hauptamt)� 9318-43
Harder-Funk Andrea 
(Rentenangelegenheiten)� 9318-44
Huchler Wolfgang (Finanzverwaltung)� 9318-50
Göppel Jana (Gemeindekasse, Steuern)� 9318-51
Knoll-Gantner Margit 
(Hallenbelegung, Wasserabrechnung)� 9318-52
Telefax� 9318-99
VHS Illertal� 9346 61

E-Mail: poststelle@erolzheim.de

Öffnungszeiten des Rathauses

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 	 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag	 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Rettungsdienst
Notarzt

Feuerwehr	
112

Polizei	 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Landkreis Biberach
Rettungsdienst	 112
Allgemeiner Notfalldienst	 116 117
Biberach (Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8:00 - 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 01805 911-610 (Festnetzpreis 0,14 €/Min.; Mobilfunkpreise max. 
0,42 €/Min.; Bandansage)

Hilfe & Beratung rund um das 
Thema Pflege
Landratsamt Biberach, Rollinstr. 18, 
88400 Biberach; 

telefonische Terminvereinbarung unter 07351/527613
Öffnungszeiten und weitere Infos unter www.biberach.de

Bereitschaftsdienst der Apotheken
23.01.2021    Apotheke Donaustraße, Memmingen 
24.01.2021    Apotheke im Illerpark, Memmingen 

Bitte beachten Sie, dass der Apotheken-Notdienst jeweils um 8.30 Uhr 
wechselt!

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege 
im Raum Rottum-Rot-Iller, Tel. (0800) 400 200 5

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern, Telefon (07353) 9844-0

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V. 
www.sozialstationochsenhausen.de 

Alten- und Krankenpflege Pflegebereich Erolzheim 
Büro: Waldhorngasse 4, 88453 Erolzheim 
Pflegedienstleitung: Patrick Buck, 
p.buck@sozialstation-ochsenhausen.de,
Tel. 07354-93664-04 
Öffnungszeiten: Mo. und Mi. von 9.00 - 12.00 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 

Haus- und Familienpflege/Haushaltshilfe 
Büro: Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen 
Leitung: Christel Dickinson-Rogge 
c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-33 
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Telefonische Erreichbarkeit bis 18.00 Uhr 
Betreuungsgruppe „Silberperlen“ in Erolzheim und
Dettingen 
Büro: Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen 
Leitung: Christel Dickinson-Rogge 
c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17 
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Organisierte Nachbarschaftshilfe Dettingen 
Büro: Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen 
Einsatzleitung: Dorothee Dangel 
d.dangel@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17, Mobil: 0151 -14 554 792 

Haushaltshilfe, Familienpflege und Dorfhilfe 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Einsatzleitung Frau Christel Dickinson-Rogge, 
Tel. (07352) 923033 

Nachbarschaftshilfe Erolzheim
Bei Interesse oder Fragen: 
Andrea Schröder, Tel. 07354 9343199

Ambulanter Pflegedienst der Zieglerschen 
in Erolzheim
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim
Pflegedienstleitung: Gabriele Didovic
Telefon: 07354 937631-0 oder -11 (rund um die Uhr!)
ds-erolzheim@zieglersche.de

Cura familia - Verband Kath. Landvolk
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
unsere Mitarbeiterin vor Ort:
R. Hornig 07354/5869590
cura-familia@landvolk.de
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Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Erolzheim
Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247
Fax  07354-935502
E-Mail   StMartinus.Erolzheim@drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal:
https://se-illertal.drs.de/

 
 

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim 
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502, 
E-Mail walkler.caxile@drs.de 
Mobil: 0151 240 78 522, 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 

Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen 
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen 
Tel. 07354-459, Fax 07354-934140, 
E-Mail b.roj@gmx.de 
E-StMartinus.Erolzheim@drs.de 

Pfarrbüro Kirchdorf 
Tel. 07354-440, Fax 07354-1000, 
E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit 
Illertal 
Montag	 Kirchberg	 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag	 Kirchdorf	 08.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag	 Erolzheim	 14.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch	 Erolzheim	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch	 Kirchdorf	 15.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag	 Erolzheim	 08.00 – 10.00 Uhr 
Donnerstag	 Kirchdorf	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag	 Dettingen	 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag	 Dettingen	 08.00 – 12.00 Uhr 

Bitte vereinbaren Sie für längere Anliegen einen Termin 
damit es im Pfarramt keine Menschenansammlungen 
gibt. Alle Besucherinnen und Besucher müssen Mund-
Nasen-Schutz tragen sowie die Hygienebestimmungen 
und Mindestabstände der Corona-Verordnung einhalten. 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Erolzheim 
Sonntag, 24. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
08.45 Uhr	 Heilige Messe zum Patrozinium St. Sebastian, 

Edelbeuren 
	 Der Gottesdienst findet aufgrund der Coro-

na-Pandemie in Erolzheim statt. 

Mittwoch, 27. Januar 
18.00 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag, 31. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr	 Heilige Messe

Übersicht der Gottesdienste 
in der Seelsorgeeinheit Illertal 

Vorabendmessen 
Samstag, 23. Januar 
18.00 Uhr	 Kirchberg und Oberopfingen 

Sonntagsgottesdienste 
Sonntag, 24. Januar 
08.45 Uhr	 Erolzheim (Patrozinium Edelbeuren) 
10.15 Uhr	 Dettingen und Kirchdorf 

Werktagsgottesdienste 
Dienstag, 26. Januar 
18.00 Uhr	 Kirchdorf 
Mittwoch, 27. Januar 
18.00 Uhr	 Erolzheim und Kirchberg 
Donnerstag, 28. Januar 
18.00 Uhr	 Dettingen und Oberopfingen 

Gottesdienstbesuche in Oberopfingen nur mit Anmel-
dung im Pfarrbüro Kirchdorf Tel. 07354-440

Jahr des Heiligen Josefs 
Liebe Schwestern und Brüder, 
am 8. Dezember 2020, hat 
Papst Franziskus, mit ei-
nem Apostolischen Schrei-
ben „Patris Corde“(mit dem 
Herzen des Vaters) anlässlich 
des 150. Jahrestages der Er-
hebung des Heiligen Josefs 
zum Schutzpatron der gan-
zen Kirche, das Jahr des Hl. 
Josefs vom 08.12.2020 bis 
08.12.2021 ausgerufen. 
Das hat einen geschichtli-
chen Hintergrund: 
Vor 150 Jahren – es war am 8. 

Dezember 1870 – beauftragte Papst Pius IX. die Ritenkong-
regation mit der Veröffentlichung eines Dekrets („Quemad-
modum Deus“). Darin wurde die einzigartige heilsgeschicht-
liche Rolle und Aufgabe des heiligen Josefs in Erinnerung 
gerufen. Wörtlich hieß es dann: „Deshalb erklärt der Heilige 
Vater Pius IX. den heiligen Josef feierlich zum Patron der 
katholischen Kirche an diesem Tag (8 Dezember), der der 
Unbefleckten Jungfrau, der Muttergottes, der Braut des 
Josefs, geweiht ist.“ 
Hintergrund des Jahrs des Hl. Josefs ist aber auch die 
Covid-19-Pandemie: 
Diese habe verdeutlicht, welche Bedeutung gewöhnliche 
Menschen haben – all jene, die sich jenseits des Rampen-
lichts tagtäglich in Geduld üben und Hoffnung verleihen, in-
dem sie Mitverantwortung säen .Genauso, wie der heilige Jo-
sef, „dieser unauffällige Mann, dieser Mensch der täglichen, 
diskreten und verborgenen Gegenwart“, so Papst Franziskus. 
Josef von Nazareth ist also der Schutzpatron der ganzen 
Kirche. 
Er hat auf Erden Sorge getragen für Maria, seine Gemahlin, 
und für den menschgewordenen Sohn Gottes, Jesus. Er 



  Amtsblatt der Gemeinde
Donnerstag, 21. Januar 2021  Erolzheim 7

darf nun vom Himmel aus als guter Hausvater all jenen 
beistehen, die zur Kirche Gottes gehören. 
Sein Beispiel und seine Fürbitte bei Gott schenken uns 
Trost und Zuversicht. 

Zu ihm lasst und beten: 
Sei gegrüßt, du Beschützer des Erlösers 
und Bräutigam der Jungfrau Maria. 
Dir hat Gott seinen Sohn anvertraut, 
auf dich setzte Maria ihr Vertrauen, 
bei dir ist Christus zum Mann 
herangewachsen. 

O heiliger Josef, 
erweise dich auch uns als Vater 
und führe uns auf unserem Lebensweg. 
Erwirke uns Gnade, 
Barmherzigkeit und Mut, 
und beschütze uns vor allem Bösen. 
Amen.

Adveniatkollekte 
An das Hilfswerk Adveniat konnten wir in diesem Jahr 
1.201,70 € überweisen. 
Herzlichen Dank dafür!

Diözesanratswahlen 
Bei den Diözesanratswahlen wurden Claudia Kutscher aus 
Bellamont (422 Stimmen), Matthias Merath aus Achstetten 
(344 Stimmen) und Dorothea Treiber aus Laupheim (297 
Stimmen) zu den drei Laienvertretern des Dekanats Bibe-
rach im Diözesanrat gewählt. Marlene Müller aus Riedlin-
gen (242 Stimmen) ist Ersatzmitglied. Die Wahlbeteiligung 
lag bei 54 Prozent. 
Biberach, 9.1.2021 / Der Dekanatswahlausschuss.

Das Familienwochenende von 
Donnerstag, 18. Februar bis Sonn-
tag, 21. Februar 2021 im Kloster 
Heiligkreuztal bei Riedlingen wird 
abgesagt.

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
in Kooperation mit dem 

Bauernverband Biberach Sigmaringen e. V. 

Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
am Freitag, 29. und Samstag, 30. Januar 2021 in Bad 
Saulgau-Bondorf wird abgesagt.

Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten

2 m

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

 

mit den Gemeinden Erlenmoos -
Erolzheim - Gutenzell-Hürbel - Rot an
der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

 

Höhenweg 14, 88430 Rot a.d.Rot
Tel. (08395) 9369380, Fax (08395) 9369383
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch: 
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Nor-
den und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes.  Lukas 13, 29

Gottesdienste 
Sonntag, 24. Januar 2021, 3. Sonntag nach Epiphanias 
18.30 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim, 

Prädikantin Schäffer

Gottesdienst in der Kirchengemeinde Ochsenhausen: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen, Pfarrer Schwarz
 
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Kirchdorf: 
10.15Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindehaus Kirch-

dorf, Pfarrerin Ebisch

Außer den Gottesdiensten unter den bekannten Hygiene-
bedingungen finden während des Lockdowns keine Ver-
anstaltungen statt.

Die christliche Botschaft macht vor Volks- und Landes-
grenzen nicht Halt. Sie gilt ausnahmslos allen Menschen. 
Bereits Jesus und seine Jünger haben sich den Nachbarn 
des Volkes Israel zugewandt, haben Ausländer geheilt und 
mit Samaritanern debattiert. Auch Jesu Ahnen sind inter-
national wie die Moabiterin Rut, die mit ihrer Schwieger-
mutter in fremdes Land zog und ihre Religion annahm. 
Gottes Liebe kennt keine Grenzen – bezeugen die Apostel 
und Propheten. So wird auch das Reich Gottes bunt und 
vielsprachig sein. So ist die Bibel heute in 2500 Sprachen 
übersetzt. „Es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im 
Reich Gottes“. 



	 Amtsblatt der Gemeinde
8	 Erolzheim� Donnerstag, 21. Januar 2021

Hinweise und Voranzeigen 
Ansprechpartnerin für Taufen, Trauungen und Beerdigun-
gen ist Frau Pfarrerin Bleher. Sie wird die Anfragen koor-
dinieren. 

Vertretung im Pfarramt hat: 
Pfarrerin Margit Bleher, Referentin beim Dekan 
Nickeleshalde 20, 88400 Biberach 
Tel.: 07351 / 429 2542, 
Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de
Kontakt 2. Vorsitzende des Kirchengemeinderats: 
Marion Hohenhorst, Tel.: 08395 / 2813
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
geöffnet. 
Tel.: 08395 / 936 9380, Pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de	

Kath. Kindergarten  
Erolzheim

Trotz Lockdown - die KiTa App 
als Sprechrohr 
Die katholische Kindertagesstätte 

Sankt Martinus ist durch modernste Mittel der Kommuni-
kation mit allen Eltern und Kindern in Kontakt. 
Nicht nur durch die aktuelle Corona-Lage, sondern auch 
weil der Erzieherberuf selbst im Wandel der Zeit steht, muss 
man verschiedene Wege gehen, um trotz aller Schwierig-
keiten einen Austausch und eine Transparenz zwischen 
Pädagogischem Fachpersonal, Kindern und Eltern ge-
währleisten zu können. 
„Persönliche Kontakte müssen auch in der KiTa neu de-
finiert werden, um andere Wege für Nähe und Austausch 
finden zu können“ 
„Während des ersten Lockdowns wurde schnell klar, dass 
man nur durch Briefe ausfahren im Ort den qualitativ hohen 
Standart der Einrichtung nicht gewährleisten kann. Ohne 
den Kontakt zu Kindern und Eltern ist eine pädagogisch 
wertvolle Arbeit nicht möglich. 
Das Team der Kita Sankt Martinus griff deshalb schon im 
April vergangenen Jahres auf das Kommunikationsmittel 
der KiTa-App zurück. Dem Personal, bestehend aus 25 
pädagogischen Fachkräften ist es dadurch möglich, sich 
zum Beispiel mit Eltern über die App auszutauschen, den 
Kindern Lieder und Videos zu schicken und somit immer 
mit allen Familien der 110 Kinder in Kontakt zu bleiben. 

In der Woche vom 18. 
Januar wurde eine 
Schneemann-Challange 
für alle Kinder ausgeru-
fen - jeder durfte einen 
Schneemann basteln, 
malen oder bauen. Der 
Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt. Diese 
Kunstwerke und Fotos 
wurden inzwischen in 
den Fenstern im ganzen 
Haus aufgehängt und 
sind für interessierte 
Spaziergänger überall 
zu betrachten. Über den 
Postweg, die KiTa-App 

oder eine dafür vorgesehene Kiste vor dem Gebäude konn-
ten die Schneemänner abgegeben werden. 

Auch die Kindergartenkinder, die momentan in der Not-
gruppe schon betreut werden, freuten sich riesig über die 
Nachrichten ihrer Freunde. So wird stetig das Gemein-
schaftsgefühl gefördert - trotz Distanz. 

Neuestes Projekt ist ein von den Erzieherinnen gespieltes 
Kaspertheater, dass mitgefilmt und für die Kinder, die zu 
Hause betreut werden verschickt wird, sowie das Zahlen-
land-Projekt, dass für die Vorschulkinder online übertra-
gen wird. 
„Medienkompetenz ist heute wichtiger denn je, um den 
Kontakt zu den Familien und Kindern nicht zu verlieren“. 
Es gibt viele Bildungsbereiche und Themen, die die Kita 
Sankt Martinus für alle Familien technisch umsetzten kann. 
„Das Feedback der Kinder und Eltern freut uns sehr und 
motiviert uns auch in dieser schwierigen Zeit, unseren pä-
dagogischen Bildungsauftrag so gut wie möglich umzu-
setzen“ 
Wir freuen uns schon wieder, auf ein baldiges persönliches 
Wiedersehen mit allen Kindern.
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Kindergartenanmeldung für 
das Kindergartenjahr 2021/22 

Kath. Kindergarten 
St. Martinus Erolzheim, 
Tel 07354-931789-0 

E-Mail: leitungstmartinus.erolzheim@kiga.drs.de	 

Öffnungszeiten: 
•	 Regelöffnungszeit
	 Mo - Fr 7.30 - 12.00 Uhr und 
	 Mo +Di 13.30 -16.00 Uhr 
•	 Flexible Öffnungszeit
	 Mo - Fr 7.30 - 12.30 Uhr und 
	 Mo + Di 13.30 - 16.00 Uhr 
•	 Ganztagesbetreuung
	 Mo - Do 7.00 - 16.30 Uhr und 
	 Fr 7.00 - 13.45 Uhr 
•	 Verlängerte Öffnungszeit
	 Mo  - Fr 7.00 - 13.45 Uhr 
•	 Krippenbetreuung GT
	 Mo - Do 7.00 - 16.30 Uhr 
	 Fr 7.00 - 13.45 Uhr 
•	 Krippenbetreuung VÖ
	 Mo - Fr  7.00 - 13.45 Uhr
Kindergartenleitung: Simone Rathgeb-Sattler	  

Kindergartenanmeldung für das Kindergartenjahr 
2021/22 
Ihr Kind wird in nächster Zeit 3 Jahre alt und soll einen 
Kindergarten besuchen? 
Sie suchen einen Betreuungsplatz für ihr Kleinkind? 
Da taucht sicherlich die eine oder andere Frage auf. 
Viele Eltern haben ihre Kinder bereits für das Kindergar-
tenjahr 2021/22 angemeldet. 
Eltern, die dies noch nicht getan haben, sollten dies bis 
spätestens 31.03.2021 tun. 

Antworten auf einige wichtige Fragen gibt es bei uns im 
kath. Kindergarten St. Martinus. 
Welche Betreuungsmöglichkeiten bieten wir? 
•	 Kindergartenplätze in 2 Zeitmodellen 
•	 Ganztagesplätze 
•	 Krippenplätze (1 Jahr- 3 Jahre) 

Wie läuft die Anmeldung ab? 
•	 Anmeldeformulare erhalten Sie direkt im Kindergar-

ten bei der Kindergartenleitung Frau Rathgeb-Sattler 
oder dem päd. Personal der Einrichtung 

•	 Eine Einladung zum Aufnahmegespräch erfolgt 14 
Tage vor Aufnahme Ihres Kindes 

Wie werden die Plätze vergeben? 
•	 Geschwisterkinder haben Vorrang 
•	 Kinder aus unserer Krippengruppe 
•	 Kinder von alleinerziehenden oder berufstätigen El-

tern / Eltern in einer Bildungsmaßnahme (in Verbin-
dung mit einer Arbeitgeber- oder Schulbescheini-
gung) 

Büchereinachrichten 
Jahresbeitrag KöB 

Aufgrund der aktuellen Coronalsituation muss die Bü-
cherei leider weiterhin geschlossen bleiben. 
Hinweis für unsere Leser, die die Onleihe nutzen: 
Bitte denken Sie daran, den Jahresbeitrag für das Jahr 
2021 zu überweisen, damit Sie die Libelle-Angebote 
weiterhin nutzen können. Sie werden dann von uns zeit-
nah freigeschaltet. 
Kontoinhaber: Kath. Bücherei 
IBAN: DE35 6545 0070 0000 8044 88 
BIC: SBCRDE66 
Wir wünschen Ihnen allen ein gutes und vor allem ge-
sundes neues Jahr! 
Ihr KöB-Team

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaft Erolzheim
www.drk-erolzheim.de

Blutspenden weiterhin gestattet, sicher und wichtig 
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
werden unter Kontrolle von und in Absprache mit den Auf-
sichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstan-
dards durchgeführt und sind daher von den Ausgangsbe-
schränkungen ausgenommen. Die Corona-Pandemie stellt 
die Blutspendedienste jeden Tag vor neue Herausforde-
rungen. Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit von Blutprä-
paraten werden Blutspenden kontinuierlich und dringend 
benötigt, um auch weiterhin sicher durch die Wintermonate 
zu gelangen. 
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK 
dringend um Ihre Blutspende: �
Freitag, dem 29.01.2021  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Mehrzweckhalle, Schloßstraße 16  
88453 EROLZHEIM 
Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um 
in den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Ab-
stand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können 
und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende aus-
schließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung statt. 
Alle Blutspendetermine finden Sie online unter: https://
terminreservierung.blutspende.de/m/erolzheim-mehr-
zweckhalle 
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen 
mit der Terminreservierung steht Ihnen die kostenfreie Ser-
vice-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 
Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn sie sich gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkäl-
tungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte 
Körpertemperatur) werden nicht zur Blutspende zugelas-
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sen. Wer Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatte 
oder sich in den letzten zwei Wochen in einem Risikogebiet 
aufgehalten hat, muss bitte bis zur nächsten Blutspende 
14 Tage pausieren. Aktuelle Informationen finden Sie auch 
unter: www.blutspende.de/corona/ 

Gottes Wort für diese Woche 
Jesus antwortete ihnen: „Die Gesunden bedürfen des 
Arztes nicht, sondern die Kranken. Ich bin gekommen, 
die Sünder zur Buße zu rufen und nicht die Gerechten“, 
(Lukas-Evangelium, Kapitel 5, die Verse 31+32) 
Dieser Aussage ging die Bekehrung und Berufung des 
Zöllners Levi voraus. Die Zöllner waren bei den Juden 
verhasst, weil sie im Namen Roms die Steuern eintrieben 
und manchmal auch in die eigene Tasche arbeiteten. Jesus 
stellte Levi und dessen Tätigkeit blos und bewirkte eine so-
fortige Änderung: er verließ seinen Arbeitsplatz und „folgte 
Jesus nach.“ Von da an änderte er seine Gesinnung total. 
Warum kam Jesus auf die Erde? Was war Sein Auftrag? 
In Seiner Heilsgeschichte für die Menschheit erfüllte Gott 
die vielen Prophezeihungen, indem Er Seinen einzigen 
Sohn auf diese Erde schickte, damit Dieser als Opfer für 
die Sünden der Menscheit sterben sollte. Jesus heilte in 
dieser Zeit unzählige Kranke und erlöste sie von Ihren Ge-
brechen. Dazu bedurfte es bei Ihm nur ein Wort! Mit diesem 
praktischen Auftrag bewies Er schon, dass Er Gott war. 
Aber Sein größerer Auftrag war, die Menschen von ihrem 
sündigen Weg abzubringen, damit sie ewiges Leben erlan-
gen. Daher gab sich Jesus mit solchen Menschen ab; sie 
erkannten, Sünder zu sein. Er war ihr Seelen-Arzt. 
Lassen auch Sie sich von Jesus heilen! Er kann Ihnen 
ewiges Leben geben. Lernen Sie Ihn in Gottes Wort, 
der Bibel kennen. Er sucht auch Sie! Geben Sie Ihm Ihr 
Leben vertrauensvoll in Seine Hand.  
Bitte lesen Sie im Lukas-Evangelium das Kapitel 5 ganz. 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
Weitere Infos über uns unterwww.cg-erolzheim.de 

Schwäbischer Albverein 
OG Erolzheim
Aktueller Hinweis für Wanderfreunde 
Liebe Wanderfreunde, derzeit können wir 
leider coronabedingt keine gemeinsamen 
Wanderungen anbieten! Wir möchten Ihnen 

daher gerne von Zeit zu Zeit Wandervorschläge anbieten, 
welche Sie nach den aktuell geltenden Bestimmungen 
als Einzelwanderer, Paar oder Familie nachwandern kön-
nen. Unsere Ideen und Routentipps finden Sie auf unse-
rer SAV-Homepage unter https://erolzheim.albverein.eu/ 
in der Rubrik „Neuigkeiten“. Momentan sind dort zwei 
Wanderungen rund um den Reichenbachweiher und von 
Bollsberg zur Dillmannhütte beschrieben (mit Bildern und 
Kartenausschnitten). 
Gehen Sie, wenn erlaubt, in die Natur und schöpfen Kraft 
und Ausdauer für Ihren Alltag! Wir wünschen Ihnen allen 
viel Spaß und Freude beim Wandern! Bleiben Sie gesund!

Landkreisnachrichten

Online-Informationen zu Meister- und Weiterbildungs-
kursen 
Anmeldung ist bis 26.01.2021 möglich 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Dienstag, 
26. Januar um 17:30 Uhr eine virtuelle Informationsveran-
staltung zu ihrem umfangreichen Kursangebot an. Inter-
essierte erhalten individuelle Beratung und Unterstützung 
sowie Infos über Anforderungen, Zulassungsvoraussetzun-
gen und Fördermaßnahmen. Aufgrund der Corona-Verord-
nung wird diese Infoveranstaltung online mit GoToMeeting 
angeboten. 
Mit Beginn September 2021 besteht noch die Möglichkeit 
an den Vorbereitungslehrgängen Teil I und II zum Meister 
im Feinwerkmechaniker-Handwerk und Metallbauer-Hand-
werk sowie an den allgemeinen Teilen III und IV (wirtschaft-
lich-rechtlicher und arbeits- und berufspädagogischer Teil) 
für alle Handwerksberufe teilzunehmen. Diese Lehrgänge 
können auch mit Abschluss „geprüfte/r Fachfrau/-mann 
für kaufmännische Betriebsführung (HwO) und Ausbilder-
eignung“ abgeschlossen werden. 
Neu: Meisterkurse Feinwerkmechaniker, Metallbauer 
sowie Teil III und IV sind in Teilzeit und in Vollzeit mög-
lich! 
Ebenfalls neu ist auch die Fortbildung zum KFZ-Service-
techniker in Biberach – diese Fortbildung kann auf Antrag 
als Teil I der Meisterprüfung im KFZ-Techniker-Handwerk 
angerechnet werden. 
Eine Anmeldung bei u.kammerer@kreishandwerker-
schaft-bc.de ist bis 26.01.2021 erforderlich. Die Teilneh-
mer erhalten nach Eingang der Anmeldung den Zugang in 
die digitale Lernplattform per Email. 
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei 
der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 
17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwer-
kerschaft-bc.de oder www@kreishandwerkerschaft-bc.de

Landkreis Biberach
Bibliothek/Mediothek bleibt aufgrund des 
Lockdowns weiterhin geschlossen 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schulzentrum Biberach bleibt aufgrund des 

Lockdowns weiterhin geschlossen. Während dieser Zeit 
können Bücher und Medien montags bis freitags zwischen 
8 und 12 Uhr telefonisch oder per E-Mail an bibliothek@
biberach.de reserviert und nach Rücksprache abgeholt 
werden. 
Die Leihfrist der Medien wird auf Anfang Februar 2021 
verlängert. 
Sollte dringend Literatur benötigt werden, so empfiehlt sich 
die Nutzung des E-Book-Angebots. Näheres hierzu ist auf 
der Startseite der Homepage unter www.mediothekbsz.
de zu finden. 

Christbäume über die Grüngutsammelplätze entsorgen 
Aufgrund der Einschränkungen durch die Corona-Pande-
mie wird die Christbaumsammlung in vielen Städten und 
Gemeinden nicht wie gewohnt durchgeführt. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises weist darauf 
hin, dass die Bürgerinnen und Bürger ihre Christbäume 
landkreisweit auch auf den bekannten Grüngutsammel-
stellen für holziges Grüngut abgeben können. Die Adres-
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sen und Öffnungszeiten sind unter awb-biberach.de oder 
über die Abfall-App MyMüll zu finden. Wichtig: Es können 
nur vollständig abgeschmückte und ohne „Kunstschnee“ 
behandelte Christbäume angenommen werden. 
Um wegen der bestehenden Zugangsbeschränkungen 
lange Wartezeiten zu vermeiden, sollten die Christbäume 
nach Möglichkeit erst zu einem späteren Zeitpunkt zur 
Grüngutsammelstelle gebracht werden. Einzelne Städ-
te- und Gemeinden bieten auch individuelle Lösungen an. 
Wie auf allen Entsorgungseinrichtungen des Landkreises 
gilt auch auf den Grüngutsammelstellen die Maskenpflicht. 
Das Tragen von Handschuhen wird empfohlen. 
Bei Fragen beraten die Mitarbeiter der Abfallberatung unter 
Telefon 07351 52-7177 oder per E-Mail: awb@biberach.de

Hauswirtschaft in Corona-Zeiten – Landwirtschaftsamt 
bietet breites Qualifizierungsangebot 
Die Corona-Pandemie beeinflusst die Arbeitswelt ganz 
erheblich. Dadurch steht das vielfältige Arbeitsspektrum 
der Hauswirtschaft besonders im Fokus. An der Fach-
schule für Landwirtschaft, Fachrichtung Hauswirtschaft, 
werden Meisterinnen und Meister der Hauswirtschaft so-
wie Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschafter in Teilzeit 
ausgebildet. 
Die Fachrichtung Hauswirtschaft hat noch mehr zu bieten: 
Die Qualifizierung zur staatlich geprüften Hauswirtschafte-
rin und zum staatlich geprüften Hauswirtschafter in Teilzeit. 
Im September 2021 beginnt ein neuer Kurs. Hier kann die 
Berufsabschlussprüfung nach § 45,2 des Berufsbildungs-
gesetzes im Sommer 2023 abgelegt werden. Der Berufsab-
schluss zur Hauswirtschafterin und zum Hauswirtschafter 
kann als Sprungbrett in die zukunftsorientierte Arbeitswelt 
der Hauswirtschaft dienen. Er ist auch eine Grundlage für 
vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten. Weitere Informa-
tionen gibt es beim Landwirtschaftsamt Biberach unter 
den Telefonnummern 07351 52-6731 oder 07351 52-6702, 
aber auch auf der Homepage des Landratsamtes unter 
www.biberach.de/landratsamt/landwirtschaftsamt/fach-
schule/fachschule-hauswirtschaft.html?L=0 

Auswärtige Vereinsnachrichten

NABU Ochsenhausen 
Der NABU startet die Hauptwahl zum ‚Vogel des Jahres 
2021‘, der am 19. März gekürt werden soll. 
Aus der Vorwahl sind zehn Favoriten hervorgegangen, ei-
nige sind häufige Gartenvögel, andere seltene und gefähr-
dete Feldvögel. Um ihnen ihre Wahl zu erleichtern stellt der 
NABU Ochsenhausen die 10 Nominierten vor. Wie sind sie 
zu erkennen? Wie leben die einzelnen Arten? Was gefähr-
det sie und wovon können sie profitieren?  
Nutzen Sie die Gelegenheit die Kandidaten für die Jahres-
vogelwahl und den örtlichen NABU kennenzulernen. 
Ein kleines Schmankerl gibt es zum Schluss: Jürgen Dämm-
gen stellt praktische Naturschutzarbeit in Afrika vor. Er zeigt 
einen Film und berichtet von der ‚Besenderung nestjunger 
Kapgeier an einer Felswand in Südafrika‘. 
Aufgrund der Pandemie findet diese Veranstaltung am 
Dienstag, den 26.01.2021 um 19:00 Uhr digital statt. Bitte 
melden sie sich unter sabine.brandt@nabu-bw.de an. Wir 
senden ihnen dann die Zugangsdaten zur Zoomkonferenz 
- ihre Daten werden nicht gespeichert und nicht für andere 
Zwecke verwendet.

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer 
gibt es am Dienstag, 02. Februar, um 19 Uhr eine digitale 
Einführungsveranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis 
Biberach e.V.. Es werden folgende Themen besprochen: 
Einführung in das Amt des Betreuers, Übersicht über die 
gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben des Betreuers, In-
haltsbeschreibungen der Aufgabenkreise, Zuständigkeit 
der Betreuungsgerichte. Technische Voraussetzungen für 
die Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles Endgerät wie 
Laptop, Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, sowie 
eine stabile Internetverbindung. Sie können sich bis 29. 
Januar 2021 anmelden unter Telefon 07351-17869 oder 
E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de.   Bitte teilen Sie 
bei der Anmeldung Ihre E-Mailadresse mit. Sie bekommen 
dann rechtzeitig den Zugangslink zur Online-Fortbildungs-
veranstaltung zugesandt.

Gesprächskreise für Pflegende Angehörige 
Biberach 
„Zoom-Treffen“ für pflegende Angehörige:  
„Nur Mut und was fürs Herz!“ 
Die Gesprächskreise für Pflegende Angehörige im Land-
kreis Biberach können in der Corona-Zeit leider nicht statt-
finden. Deshalb bieten die Leitungen bei einem „Zoom-Tref-
fen“ am Mittwoch, den 27. Januar von 18:00 - 19:00 Uhr  
einen Austausch  übers Internet. Zum Ausprobieren der 
Technik kann man sich ab 17:15 Uhr einloggen.  
Ansprechpartner sind Irene Richter, Diakonie Biberach (Ge-
sprächskreise Illertal, Ochsenhausen: 
Handy 0174 5836736; richter@diakonie-biberach.de),  
Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau (Ge-
sprächskreise Bad Buchau, Biberach: Tel. 07351 8095190; 
wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de)  
und Karl-Heinrich Gils, Diakonie (Gesprächskreis Schem-
merhofen: Tel. 07351 150250; gils@diakonie-biberach.de). 
Aus den Gesprächskreisen wissen die Initiatoren: Es tut gut, 
sich mit Gleichbetroffenen auszutauschen. Man spürt, dass 
man nicht allein ist. Beim Zoom-Treffen „Nur Mut und was 
fürs Herz!“, braucht es bei den Angehörigen zunächst mal 
einen PC, Laptop oder Tablet mit Internetanschluss und Mut, 
sich auf diese Form des Austausches einzulassen. Deshalb 
wollen die Initiatoren erst einmal „Was fürs Herz“ geben. 
Herzlich eingeladen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukom-
men sehen. Man hofft, dass ältere pflegende Angehörige 
evtl. von Kindern oder Enkeln bei der Technik unterstützt 
werden. Wer teilnehmen möchte, meldet sich bitte bis zum 
25. Januar über E-Mail oder Telefon bei den Ansprechpart-
nern an. Er bekommt dann eine E-Mail mit den Zugangs-
daten und eine Anleitung für das digitale Treffen. Auf jeden 
Fall wollen die Initiatoren, dass kein pflegender Angehöriger 
oder Betreuter in der Pandemie allein gelassen wird. Wer 
sich nicht auf diese Art des Austauschs einlassen kann oder 
will, kann sich jederzeit telefonisch bei Ihnen melden. Falls 
man gerade verhindert ist, erfolgt ein Rückruf. 

Caritas Biberach-Saulgau 
Informationsveranstaltung: „Pflege zuhause - was 
nun?“ am Donnerstag, den 4. Februar 2021, 16:30 - 
17:30 Uhr. 
Meist geht es ganz schnell und trifft die Angehörigen un-
vorbereitet: Die Partnerin, der Partner oder die Eltern be-
nötigen Pflege. Von heute auf morgen steht man vor einem 
Berg von Problemen und Entscheidungen: Bin ich in der 
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Lage, die Pflege und Sorgearbeit zu übernehmen? Welche 
rechtlichen Entscheidungen kann ich stellvertretend über-
haupt treffen? Auf welche Leistungen haben wir einen An-
spruch? Welche Kosten übernimmt die Pflegekasse? Wer 
und was kann uns entlasten? 
Wesentliche Antworten und weitere Informationen bietet 
eine Veranstaltung der Caritas Biberach-Saulgau, Fach-
dienst Hilfen im Alter am Donnerstag, den 4. Februar 2021, 
16.30 bis 17.30 Uhr. Referentin ist Barbara Mader, sie ist 
Gesundheits- und Krankenpflegerin und Studentin der 
Sozialen Arbeit. 
Da aufgrund der momentanen Situation eine Präsenz-Ver-
anstaltung nicht möglich ist, bieten wir Ihnen dieses Format 
in digitaler Form an, als „Zoom-Veranstaltung“. Sie benöti-
gen dazu einen PC oder Laptop mit Mikrofon und Kamera 
und einen guten Internetzugang. 
Auch wenn eine Teilnahme aus technischen oder persönli-
chen Gründen nicht möglich ist, können Sie sich bis Freitag, 
den 29.1.2021 unter hia@caritas-biberach-saulgau.de oder 
unter 07351/8095-190 anmelden oder nachfragen. Weitere 
Informationen unter www.pflegebruecke-biberach.de

Tagesmütterverein Biberach 
Tagesmutter oder Tagesvater werden - 
Vorbereitungskurse starten wieder 
Haben Sie Freude daran mit (Klein-)Kindern zu arbeiten 
und gestalten Sie gerne selbstständig ihren Alltag? Dann 
sind Sie herzlich eingeladen, sich bei Frau Walz vom Ta-
gesmütterverein Biberach unter der Telefonnummer 07351-
8297142 über die Details der Tätigkeit und der Qualifizie-
rung zu informieren. 

Zur Auswahl stehen dieses Jahr zum letzten Mal ein Vor-
mittags- und ein Abendkurs, mit jeweils 30 UE. Ab Herbst 
2021 gilt eine neue Qualifizierung in der Kindertagespflege 
mit neuen Voraussetzungen. 
Starttermine sind: 24.02.2021 (vormittags) oder 29.03.2021 
(abends, Osterferien). 
Weitere Informationen rund um die Kindertagespflege fin-
den Sie unter: www.tagesmuetter-bc.de


